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Hier wird Basketball gespielt und das schon 

seit 1967 …und das soll auch in Zukunft so bleiben!!!

Basketball - ist eine meist in der Halle

betriebene Ballsportart, bei der zwei

Mannschaften versuchen, den Spielball

in die beiden in einer Höhe von 3,05

Folge 19

WE WANT YOU 

FOR BCN!  

EINTRITT FREI!!

13:00  Weiblich unter 15 Jahren

ISENBURG 1 gegen HOMBURG 2

15:30  Männlich unter 14 Jahren

ISENBURG 1 gegen MAKKABI 1

17:30  Weiblich unter 17 Jahren

ISENBURG 1 gegen HOFHEIM 1

19:30  Herren

ISENBURG 1 gegen HOFHEIM 2

Trainingszeiten:

Herren Coach: Markus Kühn

Montag, 20.30 - 22.30 Uhr 

(Sportparkhalle)

Mittwoch, 20.30 - 22.00 Uhr 

in die beiden in einer Höhe von 3,05

Metern an den gegenüberliegenden

Schmalseiten des Spielfelds ange-

brachten Körbe zu werfen. Eine Mann-

schaft besteht aus fünf Feldspielern

und bis zu sieben Auswechselspielern.

Jeder Treffer in den Korb zählt je nach

Entfernung zwei oder drei Punkte. Ein

getroffener Freiwurf zählt einen Punkt.

der neuen Damenmannschaft statt.

1969/70 wird die Jugendabteilung

gegründet.

Große sportliche Erfolge lassen nicht

lange auf sich warten. In der Saison

1975/76 werden die Damen Meister

der Regionalliga und steigen 1977

sogar in die Bundesliga auf.

1980/81 steigt erstmals die Herren-

mannschaft in die Landesliga Süd auf.

Doch in der Saison 86/87 steht der

Mittwoch, 20.30 - 22.00 Uhr 

(Geschwister-Scholl-Halle)

Männlich unter 14 Jahren

Coach:Tehkuh und Tihtah Bangang

Mittwoch, 17.15 - 19.00 Uhr 

(Geschwister-Scholl-Halle)

Freitag, 16.00 - 17.30 Uhr 

Schon bald nach der Erfindung von

Basketball im Jahr 1891 konnte sich

diese Sportart an Colleges und Uni-

versitäten in den USA durchsetzen. Zu

Beginn des 20. Jahrhunderts bildeten

sich zwei berühmte Mannschaften, die

später in Memorial Basketball Hall of

Fame aufgenommen wurden. Die

Buffalo Germans (siehe Bild) war

eine dieser Mannschaften.

Basketball genießt heute weltweit

große Popularität. Hierzulande sind

über 190.000 Mitglieder der Basket-

ball-Vereine im Deutschen Basketball

Bund (DBB) organisiert und spielen in

553 Vereinen. Einer davon ist in Neu-

Isenburg.

Saison 2005/06: nach einer längeren

Durststrecke steigt die Herren-

mannschaft wieder in die Bezirksliga

Frankfurt auf. Im Sommer 2006 wird

das 1. Sommer-Trainingscamp für alle

Kinder und Jugendlichen durchgeführt.

2007 feiert der BCN seinen 40. Ge-

burtstag mit allen Gründungsmitglie-

dern einem großen Basketballturnier

im Sportpark.

2012 gewinnt die WU13 die Bezirks-

meisterschaft Frankfurt. Die Herren-

Saison 1992/93: Gründung der Spiel-

gemeinschaft BG Neu-Isenburg/

Offenbach – damit ist erstmalig auch

bei den Herren Bundesligabasketball in

Neu-Isenburg zu sehen. In der folgen-

den Saison leider Auflösung der SG:

die Herren spielen wieder in der Lan-

desliga.

1997 feiert der BCN seinen 30. Ge-

burtstag mit einem europäischen Bas-

ketballturnier, an dem alle Partner-

städte Neu-Isenburgs teilnehmen. In

diesem Rahmen wird auch die lang-

Mit 2,02 m der Größte beim BCN

Doch in der Saison 86/87 steht der

Verein kurz vor der Auflösung. Ein

junges Team übernimmt den Verein

und versucht ihn wieder zu stabi-

lisieren. Der Verein erlebt einen Struk-

turwandel. Die Jugendarbeit wird

weiter gestärkt und trägt Früchte: im

BCN spielen 9 Mannschaften.

Eitel Daniel:  2. Vorsitzender 

Mitglied seit 2006. 

Warum Basketball? „Es ist die 

schönste Sportart 

der Welt“. 

Freitag, 16.00 - 17.30 Uhr 

(Geschwister-Scholl-Halle)

Männlich unter 12 Jahren

Coach: Dimitri Disterhof

Donnerstag, 17.00 - 18.30 Uhr 

(Buchenbuschhalle)

Der Vorstand - sein Verein – und seine Gründe… 

Isenburg.

Der Basketballclub Neu-Isenburg:

10 junge Isenburger beschlossen nach

einem Sieg gegen eine Langener

Mannschaft, am 17. Juni 1967 den

Verein mit einer Herrenmannschaft zu

gründen. 1968 findet das erste Training

Andreas Wohlleben

1. Vorsitzender

Mitglied im BCN 

seit 1977.

Stationen im BCN: 

meisterschaft Frankfurt. Die Herren-

mannschaft schafft den Aufstieg in die

Bezirksliga, kann die Klasse aber lei-

der nicht halten.

2013 hat der BCN 180 Mitglieder, die

in einer unserer 6 Mannschaften auf

Korbjagd gehen, oder bei den Trim-

mern „just for fun“ spielen.

Nicolas Zenk: Schriftführer

Mitglied seit 1976.

Warum Basketball? „In meiner 

Klasse waren ein paar, die schon in 

Isenburg gespielt haben“. 

diesem Rahmen wird auch die lang-

jährige Freundschaft zum CRAP de

Veauche gefeiert: seit 1969 findet der

gegenseitige jährliche Besuch – die

„Jumelage“ - zwischen den Basket-

ballern aus Veauche und Neu-Isenburg

statt.

Claudia Püllen: Technische Leiterin 

Mitglied seit 1974.

Warum Basketball? „Es kombiniert 

Schnelligkeit, Kraft, Motorik der Welt“. 

Warum BCN? 

„Es ist ein kleiner, 

familiärer Verein“.

Marion Fogel: Kassenwart

Mitglied seit 1998.

Warum Basketball? „Das ist bei mir 

Erblich bedingt“.

Warum BCN?

„Weil ich seit 

23 Jahren in Neu-

Isenburg wohne. 

Weiblich unter 17 Jahren

Coach: Nicole Tonn

Mittwoch, 17.30 - 19.00 Uhr 

(Sportparkhalle)

Freitag, 18.00 - 19.30 Uhr 

(Geschwister-Scholl-Halle)

Weiblich unter 15 Jahren

Coach: Marion Schreiber

Stationen im BCN: 

Spieler: Jugend, 

Herren 1+2 Trainer: 

Damen 1+2 von 1988-1998

Vorstand: seit 1986 als Frauenwart,

Sportlicher Leiter, 2. Vorsitzender, 

seit 2004: 1. Vorsitzender. 

Warum Basketball?

„Weil ich ein ganz schlechter 

Fußballer bin“.

Warum BCN?

„Weil wir im Sportpark die schönste 

Halle der Region haben und ich die 

familiäre Atmosphäre in unserem 

kleinen Verein gerne mag“.

Mein schönstes Vereinserlebnis:

Isenburg gespielt haben“. 

Warum BCN? Die haben mich mal 

mitgeschleppt, 

dadurch bin 

ich im BCN 

hängen 

geblieben“.

Nicole Tonn: Sportliche 

Koordinatorin

Mitglied seit 2006.

Warum Basketball „Weil es DIE 

Sportart ist“.

Schnelligkeit, Kraft, Motorik 

und Teamgeist“.

Warum BCN?

„Wo denn sonst?“

Dragana Gerovac: 

Schiedsrichterwart 

Mitglied seit 2003.

Warum Basketball? „Weil meine 

damalige Sportlehrerin meinte ich soll 

es mal ausprobieren“Isenburg wohne. 

Da ist das nahe 

Liegend!“

Marcus Wolf:  Sportlicher Leiter

Mitglied seit 1972.

Warum Basketball? „Weil Spiele 

nicht wegen des 

Wetters ausfallen!“

Warum BCN? 

„Die Halle lag vor 

der Haustür!“

Coach: Marion Schreiber

Mittwoch, 17.30 - 19.00 Uhr 

(Sportparkhalle)

Freitag, 17.30 - 19.00 Uhr 

(Geschwister-Scholl-Halle)

Weiblich unter 13 Jahren

Coach: Anamari Brdar

Mittwoch, 16.30 – 17.30 Uhr 

(Sportparkhalle)

Trimmer

Ansprechpartner:  André Jünger

Trainingszeiten: Dienstags, 20 Uhr 

(Albert-Schweizer-Schule)

Mein schönstes Vereinserlebnis:

„Aufstiege in die Landesliga mit 

Damen 1 und Herren 1, Jumelage 

1982-2006“.

Ziele mit BCN:

„Jugendarbeit weiter verstärken, den 

Trainernachwuchs im Verein fördern“.

Basketballclub Neu-Isenburg e.V.

Friedensallee 58, 63263 Neu-Isenburg

Telefon: (06102) 26455

E-Mail: info(at)bcneu-isenburg.de

www.bcneu-isenburg.de

www.facebook.com/BCNeuIsenburg

Sportart ist“.

Warum BCN? „Weil ich nach 

Neu-Isenburg 

gezogen bin“.

Die Langfassung „ein Verein stellt sich 

vor“, finden sie auf der Homepage. 

es mal ausprobieren“

Warum BCN? „Weil sie mir die 

Trainingszeiten 

nannte ☺ und 

es quasi um die 

Ecke war“.

Kontakt 


